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Kreisjägertag 2024 mit Hegeschau
in Haags Hotel Niedersachsenhof in Verden am 1. und 2. März

27313 Diensthop · Dorfstraße 5 · Tel. 0 42 54/83 03

• Das Idyll im Grünen
• Wildgerichte ganzjährig
• A la carte Restaurant

• Fischwochen vom
01. Bis 31. März

www.gasthaus-waidmannsheil.de

Wir grüßen alle Jäger im Landkreis Verden
und wünschen einen erfolgreichen
Kreisjägertag in unserem Hause.

Gerd & Christian Haag

Dibberser Bahnhof 5  27321 Thedinghausen
Telefon: 04204 998-0  info@schroeder-gas.de Für jede

n
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Flüssiggas  Technische Gase 
Medizinische Gase Treibgas

Beratung und Installation aus Meisterhand

Spannendes, informatives Programm
Grußwort von Jürgen Luttmann, Vorsitzender der Jägerschaft Verden

D as zu Ende gehende
Jagdjahr 2023/2024 hat
uns Verdener Jägern ei-

niges geboten. Als alles über-
ragende Ereignis wird uns
der Gewinn des Publikums-
preises beim Deutschen En-
gagementpreis in Erinne-
rung bleiben. Da wird dann
leicht übersehen, dass wir
mit über 1300 angemeldeten
Schülerinnen und Schülern
einen neuen Teilnehmerre-
kord bei den Waldjugend-
spielen hatten. Dieser Erfolg
wird Nachwirkungen haben;
denn diese Teilnehmerzahl
sprengt die Möglichkeiten ei-
ner dreitägigen Veranstal-
tung.Wir werden aber einen
Weg finden, um weiter allen

Viertklässlern in unserem
Landkreis diesen wertvollen
Tag im Verdener Stadtwald
anbieten zu können.
Es gibt also einiges zu be-

richten, wenn am kommen-
den Wochenende im Nieder-

sachsenhof in Verden der
Kreisjägertag mit Hegeschau
stattfindet. Neben der Hege-
schau haben wir mehrere
Ausstellungen zu Projekten
unserer Jägerschaft vorberei-
tet. Die Sportfischer, die
Forstbetriebsgemeinschaft,
die Bienenfreunde und ein
Präparator ergänzen mit ih-
ren Beiträgen das umfangrei-
che Ausstellungsprogramm.
Am Freitag, 1. März, findet

ab 19 Uhr ein Begrüßungs-
abend statt, währenddessen
die Ausstellungen besichtigt
werden können und Jäger
und Gäste in geselliger Run-
de Gelegenheit zum Informa-
tionsaustausch haben.
Am Samstag, 2. März, fin-

det die Jahreshauptversamm-
lung statt, zu der wir zahlrei-
che Ehrengäste willkommen
heißen. Den Vortrag zum
Kreisjägertag hält der stell-
vertretende Vorsitzende der
Jägerschaft Stade, Jens Harie-
feld. Mit dem „Rebhuhn-
schutzprojekt auf der Stader
Geest“ erläutert er die Stader
Erkenntnisse zu den aktuel-
len Anforderungen an die
Hege in unseren Feldrevie-
ren.
Ich wünsche allen Besu-

cherinnen und Besuchern in-
teressante Stunden auf unse-
rem Kreisjägertag.

Jürgen Luttmann
Vorsitzender der

Jägerschaft Verden

Das Hochwasser
und die Folgen

Jäger wollen Maßnahmen ergreifen, um in Zukunft hohe Verluste in den Wildtierpopulationen zu vermeiden

N achdemHochwasser ist
vor dem Hochwasser.
Als das Wasser von Al-

ler, Weser und Wümme Mit-
te Januar endlich zurückge-
gangen ist, wurden die Schä-
den erst in Gänze sichtbar.
Und schnell wurde klar, dass
beim nächsten Mal für die
Wildtieremehrgetanwerden
muss. Denn die Frage ist
nicht, ob die nächste Über-
schwemmung kommt, son-
dern nur in welchem Aus-
maß.
Die Wassermassen haben

im Raum Achim große Teile
der Wesermarsch wochen-
lang überschwemmt – ein Ge-
biet, in dem Rehe sonst ihre
Einstände haben und man
stolzaufdieHasenpopulation
sowie einen großen Bestand
an unterschiedlichem Feder-
wild war. Dort konnte man
die Erfolge der umfangrei-
chen Hegemaßnahmen der
Jägerschaft Verden erkennen.
Jetzt bietet sich ein völlig

anderes Bild. „Fast 150 veren-
dete Stücke Rehwild, fast 200
tote Hasen. Wie viele Tiere
von der Strömung mitgeris-
sen wurden, kann ich nur
schätzen. Das fühlt sich wie
ein Totalverlust der Popula-
tionen für Hase und Reh an“,
so Hegeringleiterin Antje
Dahlweg besorgt. Und noch
längst sei nicht alles Fallwild
geborgen. Die verheerenden
Zahlen hat Dahlweg auch
dem Achimer Bürgermeister
Rainer Ditzfeld genannt. „Er
war sichtlich erschrocken ob
dieser Mengen“, so Dahlweg.
Und es wurden direkt Gesprä-
che vereinbart, ummögliche
Maßnahmen zu erörtern.
Während der hohen Pegel-

stände waren Achimer Jäge-
rinnen und Jäger vor Ort ak-
tiv. In Abstimmungmit Kreis-
jägermeister Hilmer Kruse
wurde Futter in ufernahen
Gärten ausgelegt und die Be-
völkerung in Gesprächen
über die Notlage des Wildes

aufgeklärt. Aber vor allem
wurden Ideen gesammelt,
um bei der nächsten Hoch-
wasserlage die Situation des
Wildes zu verbessern. Die
Presse wurde auf das Thema
und die Aktionen der Jäger-
schaft aufmerksam, auch in
überregionalen Medien wur-
deüber die Lage imLandkreis
Verden berichtet. „Wir müs-
sen dieses mediale Interesse
jetzt nutzen“, appellierte
Dahlweg bei der Hegeringver-
sammlung Mitte Februar an
die Anwesenden. Und auch
der Vorsitzende der Kreisjä-
gerschaft Jürgen Luttmann
betonte an diesem Abend die
Wichtigkeit des Einsatzes der
lokalenWaidleute. Ideenund
Lösungsansätze gebe es zahl-
reich, jetzt gelte es, diese mit
der Verwaltung zu bespre-
chen und in die Umsetzung
zu bringen.
Daherwird jetzt gezielt der

Austausch mit der Stadt
Achim gesucht, um diese Ide-

en zu besprechen. Themen
wie die Durchsetzung von Be-
gehungsverboten, Wildruhe-
zonen oder die Einbindung
vonWildschutz in Katastro-
phenplänesollenzurSprache
kommen.UndAntjeDahlweg
ist überzeugt, dass die Chan-
cen gut stehen, etwas zu be-
wegen: „Wir sind im Dezem-
ber und Januar auf viel Ver-
ständnis bei den Anwohnern
und Passanten gestoßen. Ein
Bewusstsein ist vorhanden,
dass wir alle gemeinsam et-
was tun müssen. Niemand
möchte beim Spaziergang to-
te Tiere in Zäunen oder Grä-
ben finden. Daher ist es umso
wichtiger, dass wir Jägerin-
nen und Jägermit der Verwal-
tung und anderen Interessen-
gruppen alles dafür tun, um
das beim nächsten Mal zu
verhindern.“ Denn nach dem
Hochwasser sei vor dem
Hochwasser.

Von Oliver Stock,
Hegering Achim

Wassermassen bedecken Ende Dezember 2023 dieWesermarsch in Achim. Die Luftaufnahme zeigt dieWeserbrücke in Uesen.
Foto: Jägerschaft Verden
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Pflege von Kontakten
Grußwort von Kreisjägermeister Hilmer Kruse

M it Spannung erwarten
die Jägerinnen und Jä-
ger im Landkreis Ver-

den den Kreisjägertag am ers-
ten Märzwochenende. Nach
dem geselligen Abend am
Freitag steht der Samstag
ganz im Zeichen der Haupt-
versammlung und der Hege-
schau.
Besondere Aufmerksam-

keit wird in diesem Jahr der
Streckenbericht finden,denn
beim Schreiben dieser Zeilen
rollt nach nur wenigen Wo-
chen eine zweite Hochwas-
serwelle durch unseren Land-
kreis. Obwohl noch nicht ein-
mal alle in Frage stehenden
Bereiche nach dem ersten
Hochwasser abgesucht wer-
den konnten, steht bereits
jetzt fest, dass es sehr hohe
Verluste in den Wildtierpo-
pulationen gibt.
Bei den jagdbaren Arten

sind die Revierinhaber seit je-
her verpflichtet, auch diese
Opfer in den amtlichen Stre-
ckenlisten als sogenanntes

Fallwild aufzuführen. Der Ab-
gleichmit den Listen der Vor-
jahre wird ein erstes Bild
über die Verlustraten zeigen.
Weiterhin findet in jedem

Frühjahr eine Wildtiererfas-
sung statt. Bei dieser Be-
standserhebung für viele
Wildarten werden die Revier-
inhaber in diesem Frühjahr
ihr besonderes Augenmerk
auf die Wildtierbestände in
den Hochwassergebieten len-
ken.
Die aus den vorgenannten

Maßnahmen gewonnenen
Zahlen lassen dann eine pra-

xistaugliche Einschätzung
zu, die Einfluss auf die kom-
mende Art der Hege und die
Intensität der Bejagung ha-
ben wird.
Bereits jetzt gilt mein be-

sonderer Dank den vielen Jä-
gerinnen und Jägern vor Ort,
die während des Hochwas-
sersmit großemEinsatzMaß-
nahmen zum Schutz der
Wildtiere getroffen, als auch
nach dem Sinken der Pegel
auf freiwilliger Basis die Ka-
daver entsorgt haben.
Parallel dazu gab es viele

Kontakte zwischen Revierin-
habern, betroffenen Kommu-
nen und Institutionen, um
die dramatischen Folgen für
die Tierwelt abzumildern.
Diese gilt es im Hinblick auf
zukünftige Ereignisse dieser
Art zu intensivieren.
Ich wünsche allen Gästen

des Verdener Kreisjägertages
einen interessanten Aufent-
halt. Hilmer Kruse

Kreisjägermeister des
Landkreises Verden

Wertschätzung für
großartiges Engagement

Bedeutende Auszeichnung für Jägerschaft Verden

D er Deutsche Engage-
mentpreis ist die bedeu-
tendste Auszeichnung

für bürgerschaftliches Enga-
gement in Deutschland und
wird seit 2009 verliehen. Im
Dezember 2023 wurden in ei-
ner feierlichen Preisverlei-
hung im Deutschen Theater
in Berlin von den 390 nomi-
nierten Organisationen und
Personen die Gewinner ge-
ehrt. Die Jägerschaft Verden
wurde von der Niedersächsi-
schen Bingo-Umweltstiftung
nominiert, nachdem sie im
Jahr 2022 für die Schaffung
von Biotopen und Teichen
mit dem Niedersächsischen
Umweltpreis geehrt worden
war.
Neben einigen Auszeich-

nungen in verschiedenen Ka-
tegorien durch eine Jury wur-
de ein Publikumspreis, der

mit 10000 Euro dotiert war,
ausgelobt. In einer Onlineab-
stimmung konnten die Bürge-
rinnen und Bürger Deutsch-
lands ihre Stimme für die no-
minierten Personen und Or-
ganisationen vergeben. Diese
Abstimmung wurde nach we-
nigenTagenzueinemKopfan
Kopf Rennen. Nachdemdie Jä-
gerschaft Verdendie Führung
übernommen hatte, wurden
in den neuen Medien Hetz-
kampagnen gegen die Jagd
verbreitet. Mit unflätigen Be-
schimpfungen und Unterstel-
lungen wurde in den Kreisen
der Jagdgegner dazu aufgeru-
fen, die Stimme einer Mitbe-
werberin zu geben, damit die
Jägerschaft nicht gewinnt.
Mit Unterstützung vieler

der Jägerschaft verbundenen
Vereine und Unternehmen,
der Landesjägerschaft und

dem Deutschen Jagdverband
sowie der Fürsprache aus der
lokalen Politik konnte die
Verdener Jägerschaft dem ei-
ne vielfältige Kampagne ent-
gegenstellen, in der über die
Ziele und die vielen Erfolge
der Projekte der Jägerschaft
Verden informiert und um
Stimmen geworben wurde.
Als unsere ärgste Konkurren-
tin zum Ende der Abstim-
mung einen Aufruf zum Fäl-
schen von Stimmen unter-
stützte, fällte der Ausrichter
des Wettbewerbs eine salo-
monischeEntscheidung: „Der
Publikumspreis wird in die-
sem Jahr gleichberechtigt an
die ersten beiden der Abstim-
mung vergeben oder gar
nicht“. Beide Beteiligten
stimmten der Entscheidung
zu. „Wir haben zwarnicht die
meisten Stimmen, aber die

ehrlichste Zustimmung erhal-
ten“, beurteilte Jürgen Lutt-
mann als Vorsitzender der Jä-
gerschaft das Ergebnis.
Für die Jägerschaft Verden

ist diese Auszeichnung eine
großartige Wertschätzung
des Einsatzes für Natur- und
Artenschutz sowie der Ju-
gendumweltbildung. Enttäu-
schend ist, dass dieses Engage-
ment in der Gesellschaft
(noch) nicht ausreichend gese-
hen wird und zudemmit ab-
surden, falschen Behauptun-
gen, Unterstellungen und
übelster Nachrede von eini-
gen wenigen lauten Bürgerin-
nen und Bürgern in Misskre-
dit gebracht wird. Die Jäger-
schaften haben hier noch viel
Aufklärungsarbeit zu leisten.

Von Hauke Schormair,
2. Vorsitzender

Jägerschaft Verden

Gleich nach der Ehrung mit dem Deutschen Engagementpreiswurden Jürgen Luttmann (Dritter, von rechts) und seine Vereinskolleginnen und
-kollegen (von links) Lina Blohme, Sarah Kober und Leo Schormair sowie Doris Mengel-Arens (Zweite, von rechts) in Verden von der Landtagsab-
geordneten Dörte Liebetruth (Vierte, von links) und Landrat Peter Bohlmann (rechts) empfangen. Foto: Jägerschaft Verden

Wir bringen Ihren Rasenmäher auf Trab!

Service für privat und Gewerbe
-Vertragshändler

Motor &
Technik
Holtum

Holtumer Dorfstr. 2
27308 Holtum (Geest)
Tel.: 04230/35999-0
info@mt-holtum.de
www.mt-holtum.de

www.JensKappenberg.de

Sie erhalten bei uns das
komplette STIHL Sortiment!

Telef

Michaelisstraße 3
27308 Neddenaverbergen

on 04238-1551

GmbH & Co.KG
JENS KAPPENBERG
Motorgeräte · Landmaschinen · Baumaschinen

„Waidmannsheil“
und weiterhin
viel Erfolg!

F I N D E M I T U N S D I E N I B E
D E I N E S L E B E N S

QUELKHORNER LANDSTR. 13 - 28870 QUELKHORN
04293 670 - INFO@ FRESSONKE-EWERTH.DE

FAHREN SIE DOCHMAL
WOANDERS HIN.
WIRFREUENUNSAUF IHRENBESUCH!

Autopark Hoyer GmbH
Gottlieb-Daimler-Str. 15
29664 Walsrode
Tel.: 05161 9822-0
E-Mail: hoyer-ap@hoyer.ps
www.hoyer.ps

Mit über 100 sofort verfügbaren Fahrzeugen ist der
Walsroder Autopark Hoyer seit 40 Jahren Ihr starker
Land Rover Partner in der Region. Wir beraten Sie
gerne und freuen uns, Sie persönlich begrüßen zu dürfen.
Waidmannsheil.

Seit über 70 Jahren steht Land Rover für Fahrzeuge,
die durch ihre Leistungsfähigkeit und Vielseitigkeit
überzeugen – und die ihrer Zeit immer wieder ein
gutes Stück voraus sind.

Entdecken Sie die Welt der Land Rover Modelle.
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Verlängerung der Jagdscheine
Antragsvordruck im Internet abrufbar

Im Rahmen der diesjähri-
gen Hegeschau in Haag’s
Hotel Niedersachsenhof in

Verden besteht wieder die
Möglichkeit, den Jagdschein
zu verlängern. Bei Vorlage
sämtlicher Antragsunterla-
gen können am Freitag, 1.
März, von 18.30 bis 21 Uhr so-
wie amSamstag, 2.März, von
11.30 bis 13.30 Uhr Jagd-
scheinverlängerungen vorge-
nommen werden. Der An-
tragsvordruck ist auf der
Homepage des Landkreises
unter www.landkreis-ver-
den.de oder oder auf der

Webseite der Jägerschaft un-
ter Service/Downloads abruf-
bar.
Nach dem niedersächsi-

schen Jagdgesetz besteht die
Möglichkeit, wahlweise ei-
nen Dreijahresjagdschein
(190 Euro) oder einen Jahres-
jagdschein (75 Euro) zu bean-
tragen. Für den beantragten
Zeitraum ist eine gültige
Jagdhaftpflichtversicherung
nachzuweisen. Die Beglei-
chung der Gebühr wird aus
Vereinfachungsgründen nur
über Einzugsermächtigun-
gen abgewickelt. Die Annah-

me von Barzahlungen ist
während der Hegeschau
nicht möglich.
Unterlagen für Neuausstel-

lungenwerden nur entgegen-
genommen, der Jagdschein
wird in der folgendenWoche
übersandt.
Darüber hinaus sind Jagd-

scheinverlängerungen wäh-
rend der Sprechzeiten (diens-
tags, donnerstags und frei-
tags in der Zeit von 8 bis 12
Uhr und donnerstags von 14
bis 16 Uhr) oder nach Termin-
vereinbarung im Kreishaus
(Zimmer 0131a) möglich.

Landwirte, Jäger und Imker arbeiten zusammen für die vielfältige „Blühmischung GAP plus“ (von links): Frederik von Bremen (Jägerschaft), Heinrich Kersten (Bienenfreunde), Christian Marquardt (Landwirtschafts-
kammer), Johannes Ritz (Landvolk) und Jürgen Luttmann (Jägerschaft). Fotos: Jägerschaft Verden

Hochwertige
Blühmischung

Reichhaltiges Nahrungs- und Deckungsangebot für Insekten und Vögel

N ach der letztjährigen
Ernte mussten Landwir-
te vier Prozent ihrer

landwirtschaftlichen Nutzflä-
che aus der Produktion neh-
men. Diese Vorgabe der ge-
meinsamen Agrarpolitik
(GAP) in Europa ist nach wie
vor umstritten. Unter den ge-
gebenen Umständen sollten
wir aber den größten Nutzen
fürdieBiodiversität inunserer
intensiv genutzten Kultur-
landschaft daraus generieren,
solange sie Bestand hat. Die
zunächst angedachte Selbst-
begrünungspflicht für diese
Ackerflächen konnten wir
über die ehemalige nieder-
sächsische Landwirtschafts-
ministerin Barbara Otte-Ki-
nast verhindern. Sie hätte be-
deutet, dass sichwenige domi-

nante Beikräuter und Gräser
auf diesen nährstoffreichen
Flächen etablieren und aussa-
men und die spätereWieder-
aufnahme dieser Flächen in
die Produktionmit erhöhtem
Aufwand von Betriebsmitteln
erschwert hätten. Außerdem
wäre ihr Beitrag zur Biodiver-
sität nur sehr begrenzt gewe-
sen. Stattdessen haben wir
den Landwirten im Landkreis
Verden eine hochwertige,
mehrjährige Blühmischung
angeboten, die extra für die-
sen Einsatz von uns entwi-
ckelt wurde. Direkt nach der
Ernte ausgebracht, bietet sie
sowohl Insekten wie auch Vö-
geln und anderenBewohnern
der Feldflur schon im Herbst
nach der Aussaat ein reichhal-
tiges Nahrungs- und De-

ckungsangebot. Durch die
mehrjährige Standzeit bietet
siediesenArtenaußerdemein
ideales Aufzuchthabitat. Die
sorgfältig ausgewählten 21Be-
standteile der „Blühmischung
GAP plus“ sorgen nicht nur
für ein Blühangebot vonApril
bis Oktober, sondern sie un-
terdrücken die Ausbreitung
dominanter Beikräuter und
Gräser. Die zahlreich in der
Blühmischung enthaltenen
Leguminosen leben in Sym-
biose mit Bakterien, die Stick-
stoff aus der Luft verfügbar
machenunddamit die Frucht-
barkeit des Bodens auf natürli-
cheWeiseerhalten.Basierend
auf der finanziellen Unterstüt-
zung der Bingo-Umweltstif-
tung und der Stiftung der
Kreissparkasse Verden konn-
ten wir den Landwirten im
Landkreis Verden die „Blüh-
mischung GAP plus“ kosten-
los zur Verfügung stellen und
ihnen pro Hektar eine Auf-
wandsentschädigung von 100
Euro für das Anlegen zahlen.
Sechsunddreißig Betriebe ha-
ben dieses Angebot genutzt
und fast 80 Hektar Blühflä-
chen angelegt. Wir gehen da-
vonaus,dass imnächsten Jahr
weitere Landwirte diesem Bei-
spiel folgen werden. Da für
das BlühprogrammGAP plus
nur begrenzt Mittel zur Verfü-
gung stehen, raten wir zu ei-
nerfrühzeitigenBeantragung.
Das Formular steht unter jae-
gerschaft-verden.de/formula-
re/.

Von Jürgen Luttmann
Hummeln, Marienkäfer und Co. finden dank der „Blühmischung GAP
plus“ ein reichhaltiges Nahrungsangebot.

Der Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

Kia Sportage 1.6 T-GDI
48V Vision

€299,-1
mtl. leasen für

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Technologie, die dich bewegt, trifft aufDesign, das dich begeistert.Mit dem
Kia Sportage freust du dich schon beim Anblick auf die nächste Fahrt. Und
ob du dabeimit effizientemVerbrennungsmotor oder alternativemAntrieb
unterwegs bist, entscheidest du selbst, denn der Kia Sportage bietet dir die
freie Wahl. Immer mit dabei sind intelligente Assistenzsysteme, die dich an
jedes Ziel begleiten. Erlebe den Kia Sportage jetzt bei einer Probefahrt.

Kia Sportage 1.6 T-GDI 48V Vision, 110 kW (150 PS), schon für € 299,- monatlich1

Fahrzeugpreis € 31.050,- 48 mtl. Raten à € 299,-

EinmaligeLeasingsonderzahlung € 3.900,- Gesamtbetrag € 18.287,-

Laufzeit inMonaten 48 GebundenerSollzinssatzp. a. 6,99 %

Gesamtlaufleistung 40.000 km

Kia Sportage 1.6 T-GDI 48V Vision (Super, 6-Gang-Schaltgetriebe), 110
kW (150 PS): Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 7,3; außerorts
5,2; kombiniert 5,9;CO2–Emissionkombiniert 136g/km. Effizienzklasse:
A.2

Autohaus Hakelberg GmbH
Eitzer Straße 217 | 27283 Verden
Tel.: 04231 / 64018 | Fax: 04231 / 64979
www.kia-hakelberg-verden.de

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der KIA Finance, eines Geschäftsbereichs der Hyundai Capital Bank
Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35‐37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer
Vollkaskoversicherung. Abgebildetes Modell kann zusätzliche kostenpflichtige Ausstattungspakete und
Sonderzubehör enthalten, die im Leasingbeispiel nicht berücksichtigt sind. Bonität vorausgesetzt.
Überführungskosten in Höhe von 1.390,- EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt.. Angebot gültig
bis 15.03.2024 und nur auf den verfügbaren Händler- und Kia Bestand Modelljahr 2024.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots,
sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Sonderkonditionen für Jäger!
Wir beraten Sie gerne!


